
ger angebracht werden. Bei
Menschen mit Sehschwächen
könnte der richtige Wandan-
strich Orientierungshilfe bie-
ten. „Da kommt ein riesiger
Markt auf das Handwerk zu“,
sagt Joseph von der HWK

Dass die Botschaft bei den
Betrieben angekommen sei,
zeigt nach Angaben von Pres-
sesprecherin Scholz die Nach-
frage nach den Seminaren der
HWK. Die Betriebe – 1228 sind
es im Kreis Hersfeld-Roten-
burg – seien im Aufbruch und
zeigten Interesse an Fortbil-
dung. Angeboten werden
50plus-Seminare und solche
zum Thema „Barrierefrei bau-
en und wohnen“. Die Hand-
werkskammer sei einer von
mehreren Anbietern solcher
Seminare, heißt es vonseiten
der HWK. Die demographi-

HERSFELD-ROTENBURG. Die
Gruppe der älteren Kunden
wächst. Auf den Zukunfts-
markt, der sich daraus für die
Handwerksbetriebe ergibt,
weist die Handwerkskammer
Kassel (HWK) hin. „Wir wer-
ben dafür, sich zu qualifizie-
ren und zu zertifizieren und
sich diese Märkte zu erschlie-
ßen“, erklärte jetzt Barbara
Scholz, Pressesprecherin der
Handwerkskammer in Kassel.

Nach Schätzungen des Lan-
des wird der Anteil der über
60-Jährigen bis 2050 von 27
Prozent auf 44 Prozent stei-
gen. Die Bedürfnisse dieser so
genannten Zielgruppe 50plus
sind laut Dr. Matthias Joseph
sehr speziell: Wohnungen
müssen problemlos mit Roll-
stühlen und Rollatoren nutz-
bar sein, Lichtschalter niedri-

Mit Qualifizierung
zu neuen Märkten
Handwerk schaut auf wachsende Zielgruppe der Senioren

schen Zahlen belegten, dass es
sich um einen Zukunftsmarkt
handele. Die Betriebe hätten
die Zeichen der Zeit erkannt,
sagte Scholz.

Derzeit sind allerdings die
Auftragsbücher der Hand-
werksunternehmen voll. Zu-
nächst würden aktuelle Kun-
denanfragen abgearbeitet. Je
voller die Auftragsbücher, des-
to schwieriger werde es, Mit-
arbeiter für die Fortbildung
freizustellen, erklärte die Pres-
sesprecherin.

Für die Kunden ergibt sich
das Problem, dass die Zahl zer-
tifizierter Unternehmen noch
nicht groß ist und verschiede-
ne Prüfzeichen Verwirrung
stiften. Viele Betriebe erfüllen
die Anforderungen aber auch
ohne spezielles Zertifikat.
(ank/gör)

HINTERGRUND

Stärkung der
Leistungsfähigkeit
Die Handwerkskammer
(HWK) vertritt die Interes-
sen der über 15 800 ihr an-
geschlossenen Hand-
werksbetriebe und Hand-
werker in der Region
Nord-, Ost- und Mittelhes-
sen. Auf Landes- und Bun-
desebene gilt das auch für
die von ihr mitgetragenen
Organisationen.

Die HWK Kassel nimmt
dabei als Körperschaft des
öffentlichen Rechts die ihr
übertragenen staatlichen
Aufgaben wahr. Ziel ist es,
den Mitgliedsbetrieben
Freiräume zur wirtschaftli-
chen Entfaltung zu öffnen
und ihre Leistungsfähig-
keit zu stärken. Dabei ste-
hen die Belange der Klein-
und Mittelbetriebe im
Vordergrund. Im Kreis
Hersfeld-Rotenburg ver-
tritt die Handwerkskam-
mer 1228 Betriebe.
www.hwk-kassel.de

auch Auftakt zu einem Doppel-
jubiläum. Denn im Jahr 2012 fei-
ert der Turn- und Sportverein
(TSV) sein 100-jähriges sowie
derDRK-Ortsverein das 50-jähri-
ge Bestehen. (ha) Foto: roda

renbetäubenden Krachern,
Lichtschweif-ziehendenRaketen
und funkensprühenden Wun-
derkerzen (Foto)wurdedas Feu-
erwerk gezündet. Für die Rans-
bacher war die Neujahrsparty

lebenden Heiß- und Kaltgeträn-
ken ins neue Jahr hinein. Und als
die Glocken von der nahen Kir-
che den Jahreswechsel verkün-
deten, gab es für die Böllerkano-
niere kein Halten mehr. Mit oh-

Im Hohenrodaer Ortsteil Rans-
bach hatte die örtliche Vereins-
gemeinschaft zur großen Silves-
terparty in die Dorfmitte einge-
laden. Dort feierten etwa 300
Einheimische und Gäste mit be-

Silvesterparty als Auftakt zumDoppeljubiläum in Ransbach

Fehling startet Silvesterlauf
Mit einem Schuss aus der Starterpistole schickte Bad Hersfelds Bür-
germeister Thomas Fehling am Samstagnachmittag die Läufer beim
17. Bad Hersfelder Silvesterlauf auf die Strecke. Trotz des regneri-
schenWetters gingen fast 150 Sportler an den Start. Foto: Wenzel
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Bauhaus, Süß und Weißenha-
sel waren mit insgesamt 37
Feuerwehrleuten im Einsatz
und brachten die Flammen
rasch unter Kontrolle.

Die Brandstelle an der
Waldstraße wurde von der
Bad Hersfelder Kriminalpoli-
zei beschlagnahmt. Die Er-
mittlungen zur Brandursache
dauern weiterhin an. (ach)

BAUHAUS. Sachschaden in
Höhe von 35 000 Euro ent-
stand beim Brand eines Wohn-
hauses im Ortsteil Bauhaus
der Gemeinde Nentershausen
am Samstagabend. In dem
Haus hatten sich zum Zeit-
punkt des Ausbruchs des Feu-
ers glücklicherweise keine Be-
wohner aufgehalten.

Brand gegen 19 Uhr entdeckt
Am frühen Silvesterabend

gegen 19 Uhr war das Feuer
entdeckt worden. Das einge-
schossige Einfamilienhaus ge-
riet nach Polizeiangaben aus
bisher noch ungeklärter Ursa-
che in Brand. Bei Eintreffen
der freiwilligen Feuerwehren
brannte das Haus bereits in
voller Ausdehnung. Die Brand-
schützer aus Nentershausen,

Wohnhaus wurde
Raub der Flammen
Brandursache in Bauhaus ist noch ungeklärt

Ein Einfamilienhaus in Nenters-
hausen-Bauhaus geriet am Sil-
vesterabend in Brand. Foto: Manns

Nachrichten
kompakt

Schlierenzauer siegt
im Neujahrsspringen
Severin Freund hat auch beim
zweiten Skispringen der 60.
Vierschanzentournee das Po-
dest verpasst. Der 23-Jährige
stürzte beim Neujahrsspringen
in Garmisch-Partenkirchen im
zweiten Durchgang vom zwei-
ten auf den siebten Platz ab. Der
Sieg ging wie in Oberstdorf an
den Österreicher Gregor Schlie-
renzauer (Foto), der vor Lands-
mann Andreas Kofler und Daiki
Ito (Japan) gewann. SPORT

Ungereimtheiten bei
Kreditumwandlung
BundespräsidentChristianWulff
hat bereits am
15. Dezember
erklärt, seinen
umstrittenen
Privatkredit in
ein langfristiges
Darlehen um-
gewandelt zu
haben. Tatsächlich wurde der
Vertrag erst nachWeihnachten
geändert. BLICKPUNKT

Aspirin & Co.
tun nicht jedem gut
Frei verkäufliche Schmerzmittel
wie Paracetamol und Ibuprofen
sowie der Aspirin-Wirkstoff ASS
sind nur in Grenzen heilsam.
Weil das viele Patienten nicht
wissen, kommt es oft zu schwe-
renNebenwirkungen –nicht nur
eine Frage der Anwendung, mei-
nen Experten, auch eine von feh-
lenden Gesetzen. BLICKPUNKT

Sänger Gotye über
seinen Chart-Erfolg
Mit dem Titel
„Somebody
That I Used To
Know“ hat es
der australische
Sänger Gotye an
die Spitze der
Single-Charts
geschafft. Im Interview spricht er
über seinen Erfolg und über sein
neues Album. KULTUR

Dänen übernehmen
EU-Präsidentschaft
Turnusmäßig sind jetzt die Dä-
nen dran: Ein halbes Jahr sitzen
sie neben dem ständigen Rats-
präsidenten Herman van Rom-
puydemEU-Rat vor, unddas, ob-
wohl sie noch nicht einmal den
Euro haben. Dafür sollen sie nun
aber mithelfen, ihn zu retten. Ei-
nen Hintergrundmit Kommen-
tar zum Thema auf POLITIK

Schaltjahr:Wieder
ein 29. Februar
Das Jahr 2012 ist wieder einmal
ein Schaltjahr und hat einen 29.
Februar. Ohne diesen Zusatztag
würde der Kalender nicht mehr
perfekt funktionieren. Schon die
Babylonier hatten im dritten
Jahrtausend vor Christus die
Schaltmonate erfunden. Alles
Wissenswerte zumSchaltjahr er-
fahren Sie auf MENSCHEN
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Einfach gut
für alle
G. SCHANKWEILER-ZIERMANN
über Senioren als Kunden

D ass der Anteil der älte-
ren Bevölkerung
wächst, ist nichts Neues.

Die Zahlen sprechen eine deut-
liche Sprache. Dass man sich
auf allen Ebenen auf diese Tat-
sache vorbereiten kann, ergibt
sich aus dieser Erkenntnis. Der
Markt für seniorengerechte
Produkte, Freizeitangeboteund
eben auch Wohnungen ist ein
Wachstumsmarkt. Von daher
müssendieHandwerksbetriebe
nicht überzeugt werden, dass
sich die Ausrichtung auf die äl-
tere Kundschaft lohnt.

Das gilt aber nicht nur für das
Handwerk, sondern für alle
Branchen. Es werden neben bar-
rierefreien Wohnungen auch
seniorengerechte Produkte zu-
nehmend nachgefragt, etwa
elektronische Geräte, die sich
selbst erklären und für die man
nicht ständig die Bedienungsan-
leitung parat haben muss.

Seniorengerechte Wohnun-
gen und Produkte kommen
aber nicht nur den Älteren zu-
gute. Auch Jüngere, Familien
oder behinderte Menschen pro-
fitieren. Denn oft heißt senio-
rengerecht einfach nur, dass et-
was besonders praktisch ist, ein-
fach zu handhaben - kunden-
freundlich eben.

redaktion@hersfelder-zeitung.de

ZUM TAGE

Lokalsport
Steinbach siegt
Die Mannschaft des SV Stein-
bach siegte beim A-Junioren-
Hallenfußballturnier des TSV
Ransbach. Steinbach besiegte
im Finale den Hünfelder SVmit
4:1. Dritter wurde die JSG Ho-
henroda/Schenklengsfeld.

LOKALSPORT

Feuerwerk des ThSV
Die Zweitliga-Handballer des
ThSV Eisenach gewannen das
Heimspiel gegen den Zweiten
Neuhausenmit 32:30.

LOKALSPORT

Lokalteil
Gute Vorsätze
Gesünder leben undmehr be-
wegen – das gehört zu den Din-
gen, die sich die meisten Men-
schen fürsneue Jahr vornehmen.
In unseremMontagsinterview
erzählt der Psychologe Dr. Jür-
genDöring,wieesmitdenguten
Vorsätzen klappen kann.

LOKALSEITE 2

Zehn Jahre Euro
Für die einen war es eine große
Sache, für die anderen lief es so
nebenbei: die Umstellung auf
den Euro vor zehn Jahren.

LOKALSEITE 3
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In rascher Folge ziehen von
Westen Tiefausläufer durch.
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